
Vorlage der Stadt Speyer 

 

Vorlagen-Nr.: 0677/2008 
 
Abteilung: Fachbereich 4 Bearbeiter/in: Ernst Fuchs 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 
Jugendhilfeausschuss 25.11.2008 öffentlich empfehlende Beschlussfassung

 
Betreff:  Aktionsprogram Kindertagespflege des Bundesministeriums für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend und des Europäischen Sozialfonds 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss folgenden 

 
B e s c h l u s s :  

 
Der Jugendhilfeausschuss begrüßt, dass die Verwaltung eine Interessensbekundung für das 

„Aktionsprogramm Kindertagespflege“ abgegeben hat. 

 
 
Begründung: 
 
 
□ Aktionsprogramm Kindertagespflege 

 
 Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend hat im  

Oktober 2008 das Aktionsprogramm Kindertagespflege aufgelegt. 

Dieses Programm wird vom Europäischen Sozialfond unterstützt. 

Zielsetzungen und Aufgaben der Modellstandorte: siehe Anlage 

 
□ Interessensbekundung und Antragsstellung 

 
Die Stadt Speyer kann als örtlicher öffentlicher Träger der Jugendhilfe eine 

Interessensbekundung bis 15. November 2008, 15.00 Uhr, einreichen. 

Nach Abklärung mit dem Deutschen Kinderschutzbund, der Bundesagentur  

für Arbeit, Wellcome und weiteren Partnern haben wir eine Interessensbekundung 

abgegeben. 

Aus allen Interessensbekundungen werden 200 Standorte (20 in Rheinland-Pfalz)  

von der Regiestelle ausgewählt. 

Wenn Speyer ausgewählt wird, ist im 1. Quartal 2009 der Förderantrag zu stellen. 

 
□ Fördervolumen 
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 Das Fördervolumen beträgt pro Standort max. 100.000,00 Euro in zwei Jahren. 

 Zusätzlich ist ein Eigenanteil in Höhe von ca. 60.000,00 Euro im gleichen Zeitraum  

einzubringen. 

 
□ Fachliche Beratung 

 
 Herr Dr. Sven Fries, Büro für Stadtberatung, berät die Verwaltung bei der  

Interessensbekundung, der möglichen Antragsstellung und Umsetzung des Projekts. 

 
 
 
 
 
Speyer, den 10.11.2008 
 
 
 
 


